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2. Kreisklasse Jungen 19 Gruppe A (Frühjahrsserie)

SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) : SV Halchter 
Freitag, 05.04.2024, 18:00 Uhr

4:6-Niederlage für den SV Halchter beim SV Wendessen/MTV 
Salzdahlum (SG)

Im umdatierten Spiel der 2. Kreisklasse Jungen 19 Gruppe A (Frühjahrsserie) traf der SV Wendessen
/MTV Salzdahlum (SG) am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf den SV Halchter. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Felix Niemann. Bemerkenswert war,
dass der SV Halchter diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Hotop / Niemann hatten gegen Popke / Kalefendt beim 10:
12, 8:11, 12:14 wenig zu bestellen. Beim 3:0-Sieg gelang es Schmeier / Franke die Gastspieler
Schröder / Gottschalk in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Jean Hotop hatte gegen Noah Popke, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 2:1. Ohne Satzgewinn für Ole Schmeier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jannis Kalefendt. Moritz Franke konnte im Spiel gegen Louis Schröder wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen nachfolgend Felix Niemann letztlich im Repertoire, um Jerome
Gottschalk final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 1:11, 2:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit von Gottschalk zeigte sich auch darin, dass
Niemann im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Jean Hotop wehrte eine 1:0
Satzführung von Jannis Kalefendt ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Auf
Messers Schneide stand im Anschluss die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Ole Schmeier und Noah Popke, ehe sich der Gastspieler mit
12:10, 8:11, 11:9, 8:11, 11:13 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mit 3:1 hatte Moritz Franke im Einzel gegen Jerome Gottschalk die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Der Stand vor dem
letzten Spiel des Abends hieß damit 5:4. Felix Niemann hatte im Match gegen Louis Schröder am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) in der Saison nun 4 Saison-Siege,
4 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.04.2024
gegen den SV Halchter II bevor. Für den SV Halchter steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TTSG Thiede-Steterburg am 06.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:9
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG)

Doppel: Hotop / Niemann 0:1, Schmeier / Franke 1:0 
Einzel: J. Hotop 2:0, O. Schmeier 0:2, M. Franke 2:0, F. Niemann 1:1 
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 SV Halchter
Doppel: Popke / Kalefendt 1:0, Schröder / Gottschalk 0:1 
Einzel: N. Popke 1:1, J. Kalefendt 1:1, L. Schröder 0:2, J. Gottschalk 1:1


